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Behörde für Umwelt,

Klima, Energie und

Agrarwirtschaft
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NATÜRLICH HAMBURG!

Projektträger 

Behörde für Umwelt, Klima, Energie und Agrarwirtschaft Hamburg (BUKEA), 

Amt für Naturschutz und Grünplanung

Finanzen 

75 % Förderanteil des Bundes

25 % Eigenanteil BUKEA (Mittel aus dem NaturCent)

Projekt I (Planung) 2017 – 2021

Ausgaben von 3 Mio €  (inkl. 3,5 Personalstellen)

Projekt II (Umsetzung) 2022 – 2032

22,4 Mio €  (inkl. 7 Personalstellen)

Naturschutzgroßprojekt „Natürlich Hamburg!“
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NATÜRLICH HAMBURG!

▪ Artenreichtum stärken 

(in NSGs und Grünanlagen)

▪ Naturnahe Parks entwickeln

▪ Naturerleben in der Stadt fördern

▪ Natur soll als Bereicherung empfunden 

werden

▪ Ästhetische Gestaltung mit hoher 

Biodiversität verbinden

▪ Projektbeteiligte einbinden

Leitbild „Artenreiche Stadt“

© Barbara Engelschall

© Barbara Engelschall

© Christoph Siegert

© rabe landschaften



4

NATÜRLICH HAMBURG!

19 Naturschutzgebiete 

20 Parkanlagen und Grünzüge

3 Biotopverbünde

4 Magistralen

Projektbezogener Planungsraum „Natürlich Hamburg!“ 2017

© BUKEA
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NATÜRLICH HAMBURG!

Bausteine von „Natürlich Hamburg!“

▪ Bestandsaufnahmen 

Flora & Fauna

▪ Erstellung neuer 

Pflege- und 

Entwicklungspläne 

(PEPs)

▪ Auswertung alter PEPs

▪ Konzept Magistralen

▪ Konzept 

Biotopverbünde

Gesamt-PEPL

▪ Übergreifende 

Handlungsfelder

▪ Sozioökonomische 

Studie

▪ Priorisierung von 

Maßnahmen

PROJEKT I (2017-2021) PROJEKT II 

Bezirke

Ausschüsse

Verbände

Öffentlichkeitsarbeit

Bezirke

PAG*

BfN/BMU

* PAG = Projektbegleitende Arbeitsgruppe
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NATÜRLICH HAMBURG!

Bezirkswerkstätten 2019/2020: erst analog – dann digital
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NATÜRLICH HAMBURG!

Harburger Pflege- und Entwicklungspläne (PEPs)

© BUE/Christoph Siegert

© Barbara Engelschall
© Barbara Engelschall

© Wiebke Busch
© BUKEA / Enver Hirschhttps://transparenz.hamburg.de/

Neue PEPs für:

▪ Harburger Stadtpark

▪ Meyers Park

▪ Rönneburger Parkanlage/ 

Wittheckgraben

▪ NSG Neuländer Moorwiesen

Auswertung bestehender PEPs:

▪ NSG Moorgürtel

▪ NSG Fischbeker Heide
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NATÜRLICH HAMBURG!

10.04.2019 1. Werkstattgespräch Harburg (in der BUKEA)

14./16.09.2020 2. Vorstellung der PEP-Entwürfe (digital)

15.06.2021 Vorstellung im KUV Harburg (digital)

Landschaftsplanungsbüro EGL (Dr. Jörgen Ringenberg)

Moderation: corsus

Einbindung im Bezirk Harburg
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NATÜRLICH HAMBURG!

Maßnahmenpriorisierung & Festlegung des Fördergebiets

© BUE/Christoph Siegert

© Barbara Engelschall

Auswahl aus 
Pool von 

Maßnahmen

Bewertung 
durch 

Planungs-
büros

Handlungs-
felder

Werkstätten
Präferenzen 

Bezirke & 
BUKEA

Hamburg, 
deine 

Flussnatur

Finanzrahmen 
BfN/BMUV

295 Maßnahmen Priorität 1 Umsetzung in Projekt II

176 Maßnahmen Priorität 2 Nachrücker 

391 Maßnahmen Priorität 3 Nachrücker
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NATÜRLICH HAMBURG!

Handlungsfeld 1: Ökologische Pflege und urbane Stoffkreisläufe

Handlungsfeld 2: Neue Formen der Konnektivität 

Handlungsfeld 3: Stadtnatur-Begegnungen 

Handlungsfeld 4: Projektbegleitende Informationsmaßnahmen

Handlungsfeld 5: Evaluierung

Übergeordnete Handlungsfelder
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NATÜRLICH HAMBURG!

Handlungsfeld 1: Ökologische Pflege & urbane Stoffkreisläufe

1.1 Handbuch bzw. Leitfaden zur Ökologischen Pflege

1.2 Informationsdienst für optimale Pflegezeitpunkte

1.3 Gerätepool zur fachgerechten ökologischen Pflege 

1.4 (Gesamtstädtisches) Konzept für anfallendes Material aus der 

ökologischen Pflege

1.5 Bezirksübergreifende Fortbildungen für gärtnerisches Personal

1.6 Entwicklung ökologischer Schwerpunkte für das Curriculum der 

gärtnerischen Ausbildung

1.7 Regelmäßiger fachlicher Austausch zwischen allen 

NH-Kooperationspartnern
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NATÜRLICH HAMBURG!

Gesamt-PEPL Natürlich Hamburg! 

Band 1 Artenreiche Stadt

Ökologische, rechtliche und 

soziökonomische 

Rahmenbedingungen und 

Einordnung der Gebiete

Band 2 Maßnahmen

In Projekt II umzusetzende 

Maßnahmen

Band 3 Anhänge

PEPs, Handlungskonzepte, 

sozioökonomische Studie etc.

https://www.hamburg.de/naturschutz-

grossprojekt-downloads/

© BUKEA/rabe landschaften
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NATÜRLICH HAMBURG!

Fördergebietskulisse „Natürlich Hamburg!“

© BUKEA/rabe landschaften
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NATÜRLICH HAMBURG!

Übergabe der Fördermittelurkunde im Stadtpark, am 5.5.2023

© BUE/Christoph Siegert

© Barbara Engelschall
© Barbara Engelschall

© Klaas Plagmann

© Wiebke Busch
© BUKEA / Enver Hirsch
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NATÜRLICH HAMBURG!

Bausteine von „Natürlich Hamburg!“

▪ Bestandsaufnahmen 

Flora & Fauna

▪ Erstellung neuer 

Pflege- und 

Entwicklungspläne 

(PEPs)

▪ Auswertung alter PEPs

▪ Konzept Magistralen

▪ Konzept 

Biotopverbünde

Gesamt-PEPL

▪ Sozioökonomische 

Studie

▪ Übergreifende 

Handlungsfelder

▪ Priorisierung von 

Maßnahmen

PROJEKT I (2017-2021) PROJEKT II

(2022-2032) 

Bezirke

Ausschüsse

Verbände

Öffentlichkeitsarbeit

Bezirke

PAG*

BfN/BMUV

* PAG = Projektbegleitende Arbeitsgruppe

Umsetzung 

der 

Maßnahmen 

des PEPLs
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NATÜRLICH HAMBURG!

Maßnahmen Harburger Stadtpark Priorität 1

© BUE/Christoph Siegert

© Barbara Engelschall
© Barbara Engelschall

© Wiebke Busch
© BUKEA / Enver Hirsch

Nr. Maßnahme

2 Fledermauskästen aufhängen

3/4 Entwicklung und Sicherung artenreicher Waldlichtungsfluren

6 Einrichtung artenreicher Krautsäume

9 Feuchtwiese freistellen

10 Anlage einer Wildblumenwiese

12/13 Artenanreicherung und Sicherung der Parkwiesen

15 Blumenrasen entwickeln

21 Anlage Wildblumenwiesen im Dahliengarten
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NATÜRLICH HAMBURG!

Auszug Maßnahmenplan Harburger Stadtpark 

© BUKEA/rabe landschaften

Flächen:

▪ Wiesen beidseitig 

der Engelbek

▪ Orchideenwiese

▪ Feuchtwiese 

▪ unterhalb des 

Wasserspielplatzes
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NATÜRLICH HAMBURG!

Geplante Maßnahmen 2024 im Harburger Stadtpark

© BUE/Christoph Siegert

© Barbara Engelschall
© Barbara Engelschall

© Wiebke Busch
© BUKEA / Enver Hirsch© BUKEA 

▪ Umstellung auf Mahd mit Balkenmäher und Mahdgutaufnahme und 

Entsorgung

▪ Monitoring der Wiesenflächen: Bestandskartierung mit Anlage von 

Dauerquadraten und Ermittlung pot. Ansaatflächen

▪ Umbruch und Ansaat in Teilbereichen 

▪ Anlage von Krautsäumen

▪ Ergänzungspflanzung des Wiesenknöterichs in Zusammenarbeit mit dem 

Botanischen Garten

▪ Obstbaumschnitt am Frankenberg
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NATÜRLICH HAMBURG!

Große Bedeutung des Parks für 

Fledermäuse:

▪ 10 verschiedene Arten

▪ Wiederfund des „Großen Mausohr“

▪ Nutzung überwiegend als Jagdrevier

▪ Nutzung teilweise als Quartiersstandort

➢ Schwerpunkt bei Maßnahmen: 

Förderung der Fledermäuse und des 

Naturerlebens 

Fledermauskartierung 2018

© Barbara Engelschall

© Barbara Engelschall

© Christoph Siegert

© rabe landschaften
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NATÜRLICH HAMBURG!

Maßnahmen Meyers Park und B75 (Magistrale) Priorität 1

© BUE/Christoph Siegert

© Barbara Engelschall
© Barbara Engelschall

© Wiebke Busch
© BUKEA / Enver Hirsch

Nr. Maßnahme

2 Ausweisung Naturwaldzellen (inkl. Informationstafeln)

3 Fledermauskästen aufhängen

4 Vergrößerung und Sicherung der Wiesenbereiche

B75/5 Neugestaltung Eingangsbereich Stader Straße
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NATÜRLICH HAMBURG!

Geplante Maßnahmen 2024 im Meyers Park

© BUE/Christoph Siegert

© Barbara Engelschall
© Barbara Engelschall

© Wiebke Busch
© BUKEA / Enver Hirsch© BUKEA 

Flächen:

▪ Talwiese

▪ Wiese östlich des Spielplatzes, angrenzend an Liegewiese

Maßnahmen:

▪ Umstellung auf Mahd mit Balkenmäher und Mahdgutaufnahme und 

Entsorgung

▪ Pilotprojekt zur Eindämmung des Japanischen 

Knöterichs

▪ Rückschnitt von Wildsämlingen innerhalb 

bzw. am Rand der Wiesenflächen

▪ Machbarkeitsstudie Regenwasser-

management

Planung:

▪ Eingangsbereich Stader Straße
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NATÜRLICH HAMBURG!

Pflanzaktion „Kleine Braunelle“ im Harburger Stadtpark

© BUE/Christoph Siegert

© Barbara Engelschall
© Barbara Engelschall

© BUKEA© BUKEA
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NATÜRLICH HAMBURG!

NSG Neuländer Moorwiesen

© BUE/Christoph Siegert

© Barbara Engelschall
© Barbara Engelschall

© BUKEA© BUKEA

▪ Erstes Gespräch mit dem Schleusenverband geplant

▪ Prüfung der Machbarkeit eines Grabenanstaus zur Vernässung eines 

Wiesengrundstücks im Süden auf Wunsch der Eigentümerin
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NATÜRLICH HAMBURG!

NSG Fischbeker Heide

© BUE/Christoph Siegert

© Barbara Engelschall
© Barbara Engelschall

© BUKEA

▪ Erstes Gespräch mit der Stiftung Hamburger Gedenkstätten und 

Lernorte

▪ 5. Juli 2024 Teilnahme am 1. Vernetzungstreffen Hamburger 

Gedenkinitiativen im Körber Forum
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NATÜRLICH HAMBURG!

Rönneburger Parkanlage bzw. Wittheckgraben

© BUE/Christoph Siegert

© Barbara Engelschall
© Barbara Engelschall

© Klaas Plagmann

© Wiebke Busch
© BUKEA / Enver Hirsch© BUKEA 

© Büro EGL
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NATÜRLICH HAMBURG!

Rönneburger Parkanlage Maßnahmen

© BUE/Christoph Siegert

© Barbara Engelschall
© Barbara Engelschall

© Wiebke Busch
© BUKEA / Enver Hirsch© BUKEA 



27

NATÜRLICH HAMBURG!

Rönneburger Parkanlage Eigentum

© BUE/Christoph Siegert

© Barbara Engelschall
© Barbara Engelschall

© Wiebke Busch
© BUKEA / Enver Hirsch© BUKEA 
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NATÜRLICH HAMBURG!

Rönneburger Parkanlage: Maßnahmen mit Priorität 1

© BUE/Christoph Siegert

© Barbara Engelschall
© Barbara Engelschall

© Wiebke Busch
© BUKEA / Enver Hirsch

Nr. Maßnahme

1 Flächenankauf inkl. Mediation

2 Bachverrohrung aufheben

3 Stauvorrichtung beseitigen

4 Zäune, Hütten, Gartenabfälle beseitigen

5 Neuanlage Amphibienteiche

6 Wegeerschließung

8 Anlage und Sicherung blütenreicher Parkwiesen

12 Informationstafeln
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NATÜRLICH HAMBURG!

Kontakt:

www.hamburg.de/natuerlich-hamburg

© BUKEA/ Enver Hirsch

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!
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